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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Samstag den 3 > . May >817.
Mit Troßherzoglich Badischem gnädigstem Privtlegio .

Polizey - Nerfügung .
Die Hundsmusterung betreffend .

In Gemasheit der im Regierungsblatt vom 26 . Oct . l 8 > 5 . Nro . 19 . erschienenen höchsten Der .

ordnung vom 20 . August , 8 »5 wird die Hundsmusterunz vom i . bis , 5 . Juni d . I . vorgenommen
werden . Die Eigenthümer der Hunde werden bei Vermeidung der gesetzlichen Strafe aufgefordert , dieselbe
in dem Anatomiegebäude vor dem Rüppurrer Thor innerhalb der bestimmten Zeit von Morgens 7 bis

Mittags ir Uhr vorzuführen , die geordnete Taxen zu bezahlen , und di - deSfallsige Erlaubnißscheine zu
erheben . Karlsruhe den 27 . May > 817 .

Trsßherzogliches PolizeyAmt .

Die Anzeige der Schwangerschaft lediger Weibspersonen betreffend .

Mehrere vorgekommene Fälle haben zu der Ueberzeugung geführt , daß die frühere PolizeyVerordnung ,
wornach die Schwangerschaft lediger Weibspersonen diesseitiger Stelle bei Strafe anzezeigt werden soll , rn
Vergessenheit gerathen seyr.

Nach eingeholter Ermächtigung deS Hvchpreißl . Ministeriums des Innern wird daher verordnet :
1 ) Wer eine schwangere Weibsperson ohne polizeyliche Erlaubniß ausnimmt , verfallt in eine Strafe von

fünf Thaler .
2 ) Gastwirthe sind schuldig , ledige schwangere Weibspersonen , welche bei ihnen logiren , bei gleicher Strafe

anher anzuzeigen .
z ) Dienstherrschaften , deren Mägde schwanger sind , sollen davon bei gleicher Strafe sogleich anher die An »

zeige machen . Die diesseitige Behörde wird sodann die Zeit bestimmen , binnen welcher eine solche
Person aus dem Dienst treten muß . Wer eine schwangere Magd ohne Erlaubniß länger bei sich
behält , verfällt in eine Strafe von zehen Thaler . Wornach sich zu achten ist.

Karlsruhe den 27 . May i8 > 7-
Großherzogliches PolizeyAmt .

Bekanntmachungen .
Da der Bekanntmachung durch die Viertels -

Meister dahier , die Entrichtung des BrandkassenBei -

trags für i8 » 6. betreffend , ohnerachtet , die Zahlun¬

gen sehr schläfecig eingehen , so sieht sich der Unter¬

zogene veranlaßt , sämmnich hiesige HäuserBesitzer
hiedurch nochmal - freundschaftlich mit dem Bemer¬
ken zu erinnern , daß nach Verlauf von > 4 Tagen
diejenige , so ihre Schuldigkeit nicht berichtigt haben ,
sich einer Mahnungsgebühr gefallen lassen müssen .

Karlsruhe den 29 . Mai i 8 > 7'
Der SteuerEinnehmer Daler .

Ettlingen . fSchuldenliquidation ) Gegenden
Schutzjuden und Handelsmann David Neubur¬
ger von Malsch , wurde der GanlProzeß erkannt ,
und Tagfahrl zur PassivSchuldenLiquibation auf der
Kanzlei de« Großherzogl . AmtSRevisorats dahier auf
Montag ten 9 . Juni d . I . anberaumt , wobei sich
die Gläubiger einzusinden und ihre Forderungen un¬
ter Vorlegung der BeweisUrkunden gehörig zu li-
quidiren haben , bei Strafe des Ausschlüsse - .

Ettlingen den 17 . Mai 1817 .
Großh . Bezirksamt .

Kau f - Antr äe .
( i ) Karlsruhe . lHausversteigetiMAist Mon¬

tag den 9 . Juni Nachmittags r Uhr wird im Gast -

' - 2. 7t ' '



bauS zum Kuiprinzen das in der verlängerten Wald -

hvrngaffe zwischen SchmiL Johannes Müller und

AiMwermann Herrmann gelegene Eckhaus Nr . 54 .
nebst Hofraithe und Hintergebäude aut V,klangen drS

Eigenthümers öffentlich versteigert und dem M -istoie-
tenden zugeschlagen werden . — Das W itere kann
man de » Großherzogi . StadtamtSRevisorat erfahren .

Karlsruhe den Zo . Mai 1817 .
Großherzogl . ScadtamlsRevisorat .

( 1 ) Karlsruhe . sWein seil . ) Es sind ei¬

nige Fuder iZner und etwa ein Fuder , 815er
Wein , ächt und rein gehalten , vorzüglicher Quali¬
tät , gegen baare Zahlung , jedoch in keiner gerin -

gern Abfassung alS zu ein Fuder zumal zu verkau¬

fen , das Comptoir des AnzeigeblattS giedt nähere
Nachricht .

(z ) Karlsruhe . jWein feil . j Im Lagerhaus
stehen noch Körbe ChampagnerWein zu verkaufen ,
der in Partien von wenigsten - 25 Bout . abgegeben
wird ; ebendaselbst kann man die Proben einsehen ,
und auch wegen dem Preise das Nähere erfahren .

( , ) Beiertheim . sAecker seil. ) Da die Au -

Aecker mit höchster Bewilligung in Gärten verwan¬
delt werden dürfen , und daher Unterzeichneter einig «

Morgen , die zunächst gegen die Stadt hinliegen , ab¬

zugeben wünscht , so macht er dieses de » allenfallst -

gen Liebhabern mit dem Bemerken bekannt , daß des
Kaufs wegen gegen billige Bedingungen täglich und

stündlich sowohl Morgen , Halbmorgen und Mertel -

weise unterhandelt werden könne .
Beiertheim den 29 . Mai i8 > 7-

Marke , zum StcphanienBad .
( 1 ) Karlsruhe . sFenster feil . ) In Nro . 22 .

der obern Stadt , an der Hauptstraße sind in Kom¬

mission zu verkaufen , » 0 Stück noch brauchbare Fen¬
ster , jedes hat 4 Flügel und gut beschlagen , nemlich :

7 Fenster , hoch 6 ' 7" — breit 4 ' und

z Fenster , doch 5 ' 8 " — breit 4 ' .
( , ) Karlsruhe . sKlee seil .j Ein Morgen

Klee ist zu verkaufen , nahe bei der Sladt ; das Nä¬

here ist bei Hrn . Hofbecker Gerwig zu erfragen .
( , ) Karlsruhe . sDungVersteigerung . Näch¬

sten Montag den 2 . Juni Vormittags um 9 Uhr
wird der PferdeDung aus den hiesigen Kavallerie -

Stallungen am Durlacher Thor auf z Monate an
die Meistbietenden öffentlich versteigert werden , wozu
die SteigerungsLiebhaber eingeladen werden .

Pachtanträg « und Verleihuage ».
LogiSVerleihungr » in Karlsruhe .

Von jetzt an kann in der Jähringer Straße
Nro. 19 . ein einzelnes schöne - Jimmer, mit oder ohne

Möbels , bezogen werden . Erforderlichenfalls könnte
Stallung ic. für , oder 2 Pferde dazu abgegeben wer¬
den , und ist daselbst parterre zu erfahren .

In der neuen Waldqasse bei Anstreicher Ca in¬
nrerer sind im untern Stock 5 Zimmer nebst Küche ,
Keller und sonstigen Bequemlichkeiten auf den 2Z .
Juli zu vermietben , oder z Zimmer für ledige Herrn .

In der Akademiestraße sind zwei Logis für le¬
dige Herren zu verleihen ; das eine im untern Stock
von zwei Zimmern . nebst Stallung für zwei Pferde
und Bedientenzimmer ; das andere im Hintergebäude ,
ein großes und ein kleines Zimmer , welche viertel¬
jährig oder monatlich vermierhet werden . Wo ? sagt
das Komptoir dieses Blattes .

Bei HofMusikus Hagedorn in der neuen
Herrengafse ist Hinlenaus ein Logis in Stube , Kam¬
mer , Küche, Keller und Holzremiß bestehend , zu ver¬
leihen , und kann sogleich oder auf den 2Z . Juli de -

zogen werden . — Auch ist daselbst ein möblirtes
Zimmer für ledige Herren zu verleihen .

HofOffiziant Reu sch hak auf den 2Z . Juli
d . I . in seinem neuen HauS in der Akademiestraße
ein Logis im zweiten Stock , bestehend aus 5 Zim¬
mern , wovon vier heizbar sind , nebst Antheil am
Keller , Holz - und Waschhaus und einer Dachkam¬
mer zu vermielhen .

Bei Metzger Friedrich Kiefer in der neuen
Kronengaffe Nro . 4 » . ist der obere Stock zu ver -
mieiben , bestehend in drei Zimmern nebst Maqdkam -
mer , Küche, Keller, Holzremiß und gemeinschaftlichem
Waschhaus , und kann auf den 2Z . Juli bezogen
werden . Auch ist daselbst ein Zimmer für einen

ledigen Herrn täglich zu - beziehen .
Be , Metzaermeister Licbmann David in der

verlängerten Waldhorngasse find zwei Logis zu ver¬
leihen , daS erste besteht in Stube , Kammer , Küche,
Keller und Holzplatz . Das zweite besteht in Stube ,
Alkof und Küche , beide können auf den 2Z . Juli
bezogen werden .

Im Gasthof zum König von Preußen sind im
Mittlern Stock vornen heraus auf Len freien Platz
fünf bis ackt lapezine und heitzbare Zimmer nebst ge¬
räumter Küche , Waschküche , Speichert « ,omer , Kel¬
ler , geschlossener Stallung zu vier Pferden , geschlosse¬
ner Remisen zu zwei Chaisen und Holzplatz zu ver -

mielhen , dieses Logis kann täglich ober bis zum 2Z .
Jul , bezogen werden . Aus Verlangen können sämmt -

liche Zimmer gut wöblirt abgegeben werden .
In der verlängerten Spitalstcaße Nro . io . bey

Mich . Weiß ist der mittlere Stock in Z Zimmern ,
wovon 2 tapezirk , Küche , Keller und HolzremiS be¬

stehend , zu verleihen , und auf den 2z . Juli zu
beziehen.
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Im vormals Schmid Draunischen Haus in

der langen Straße neben dem Salinen , sind 2 Logis
sogleich oder auf den 23 . Juli zu verleihen , bestehend
im untern Srock : Wobnstube , Kammer , Küche , Holz -
Platz und Tbeil am Speicher . Im obern Stock :
großes Wohnzimmer , SchlasAimmer , große Küche
und Kammer , auch Tbeil am Speicher und Holzplatz .
Das Nähere ist bei Salmemvirth Hafner zu er¬
fragen .

Beim Bedienten Aimmermann nächst der
Kaserne ist der erste und zweite Stock zu verleihen ;
der erste besteht in vier heizbaren Zimmern , nebst Al -
kof, Küche, Keller und Holzschvpf . Der zweite Stock
besteht in 6 , auch auf Verlangen 7 heizbaren Aimmern ,
und einem Alkof , Küche , Spcicherkammer , Keller ,
Waschhaus , Bedienten - und Satlelkammcr , Stal¬
lung für vier Pferde , einem WagenRemis , nebst an -
drrn Bequemlichkeiten , und kann sogleich bezogen
werden .

Bis den rz . Juli d . I . ist ein geräumig gut
möblirkes und bequemes Zimmer im zweiten Stock
des WirlhShause « zum Großherzog an einen ledigen
Herrn zu vermiethen .

B « kanntmachir » ge «.
( r ) Karlsruhe . ( MeßWaarenEmpfehlung . 1

Jakob Guyer , aus Zürich , in der Schweiz , em¬
pfiehlt sich einem hohen Adel und geehrten Publikum
mit einem wohlafforlirten Waarenlager von feinen
wollenen großen und kleinen Pariser Shwals , feinen
hänfenen Leinwand , Merino « und Bombassin , Linon ,
Batist in feinster Qualität , feinem gestickten und tam -
dvurirten englischen Moll , glattem und Batist Mousselin
feinen und ordinären Hamans , englischen Bassins , Per -
kal und Berin zu Damcnkleidern ; vstindischen Ging »
bamS , desgleichen in Leinen , einer schönen Auswahl
Cattun ü Elle 30 , 36 , 4o , 45 , /,z , 52 , 56 , bo und
65 kr . , seinen Casimir , Wollcncott «, gestrecktem Ho -
senzeuge , seidenem Hosen - und Westen ^ -, ze , feinem
schwarzen und gestreiften Levantin , Tastet und Cro -
dinabel , Foillinet , Schwantong , weißem und farbigen
englischen Pique , feinen Rieps , Shwals in Seiden
und Madras , weiß «» und farbigen brochirten Casimir -
Tüchern , in allen Größen , Wiener PcllonaiS und
ganz feinen wollenen brochirt . n Tüchern , von allen
Gattungen , mit und ohne Bordüre , nach dem neue¬
sten Geschmack , großen und kleinen Trust -Tüchern ,
Madras - z . llosch - Gaze - und gestickten MollTü .
chenr . CalkunTüchern von 7 , 8 , iv , rr bis 14 Vier¬
tel , HerrenhalSlüchern in englischen meisten Perkal ,
desgleichen in gestickt -m Moll , farbigen MousseUns ,
quarrirten Madras - und schwarzen und farbigen seide¬
nen Tüchern ; ferner mit feinen weissen leinenen und

farbigen SackTüchern , baumwollenen und seidenen
Strümpfen für Herren und Damen ^ Fillosch - und
GazeSpitzen , feinen Garnirungen , Handschuhen für
Herren und Dame » . Indem derselbe um geneigten
Zuspruch bittet , verspricht er zugleich die billigste und
Prompteste Bedienung . In der Frankfurter Messe
hat er sein Waarenlager auf dem Römerberg in Nr . 1 r .
und in Karlsruhe dei der Pyramide neben der Schild -
Wache .

( 1 ) Karlsruhe . sKapilalgesuch .) Es werden
600 fl . gegen gerichtliche Versicherung in hiesige Stadt
zu leihen gesucht. Wo ? sagtSladlProkurator Kno ll .

( 1 ) Ka r l s ru he . (Kapitalge ' uch . ! Eine Ge¬
meinde im Landamk Karlsruhe will gegen doppelten
Verlag in GemeindsGütern ein Kapital von 1000 fl .
aufnebmen . W .w ein solches zum Ausleihen parat
hat , wird gebeten , dem Großherzogl . LandamtsRe -
visoral gefällig Nachricht davon zu ertheilen .

Karlsruhe den 27 . Mai i8 > 7 -
Großherzogl . LandAmtsrevisorat .

( r ) Karlsruhe , s Kapitalgesuch . H Auf den
23 . Juli 18 > 7 werden 3500 fl . zu 6 pCt . auf ein
Haus hier gesucht , wo erste gerichtliche Hypothek
und doppelte Versicherung gegeben wird . Wo ? sagt
daS Komptoir dieses Blattes .

( >) Karlsruhe . (Bekanntmachung und Em¬
pfehlung . ) Von höchster Behörde habe ich die gnä¬
dige Erlaubniß erhalten , für meinen bisher geführten
Bierschank eine förmliche Gastwirlhschaft mir dem
Schilde : zur Stadl Baden errichten zu dürfen .
Ich habe die Ehre dieses mit der ergebenen Bitte be¬
kannt zu machen , mich mit gütigem Zuspruch zu be¬
ehren , und mir ferner das geneigte Zutrauen zu schen¬
ken — promte Bedienungen , gute Speise und Ge¬
tränke , werden stets bei mir zu finden seyn , und
durch billige Haltung meiner Gäste werde ich mich
bemühen . Jedermann « Zufriedenheit zu erhalten .

Winterhaller , Gastgeber .

(2) Karlsruhe . ( WirlhschaftsEmpfehlung . )
Ich habe mein erkauftes , durch geschehene Verbesse¬
rungen nunmehr sehr bequem eingerichtetes Gasthaus ,
vormalS zum Durlacher Hof , jetzo mit höchster
MinisterialErlaubniß zum rot h e n H a u s , be¬
reits bezogen , und säume nicht dieses unter meiner
gehorsamsten DanksErstaltung für das mir während
meiner vorigen Wicthschastsführung im Gasthaus zum
Ritter geschenkte gütigste Zutrauen mit der Bitte Ls-

fentlich bekannt zu machen , mich mit fernerem geneig¬
testen Zuspruch zu beehren.

Karlsruhe den 24 . Mai » 8 » 7.
Gertrud Dollatscheck , Wittwe»



( 2 ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Bei Unterzeich¬
netem sind fertig gepolsterte Kanapees und Stühle von
Nuß , und Kirschbaumholz zu verkaufen .

Rein hold , Tapezier ,
wohnhaft in der AkademieStraße .

(z) Karlsruhe . ( Empfehlung . ) Als neuan -
gehender Bürger und Schuhmachermeister empfiehlt
sich Unterzogener einem hohen Adel und verehrungs -
würdigen Publikum bestens ; er verspricht sowohl in
Damen als HerrenArbeit die schönste , beste und bil¬
ligste Bedienung .

F . Förster , wohnhaft bei Hrn . Saisensi
'eder

Burkhardt im ober» Stock in der al¬
ten KroneMsse .

( 1 ) Karlsruhe . sEmpsehlung . ) Wilhelm
Gimpel , neuangehender Bürger und Messerschmib ,
empfiehlt sich einem hohen Adel und verehrungswer -
then Publikum mit allen in sein Metier einschlagenden
Arbeiten , als : Tafelbesteck und DesertMester mit und
ohne Silber , Küchen - und Metzgermesser , Taschen - ,
Rasir - und Federmesser , Oculier - und Gartenmesser ,
Scheeren aller Art , Aktensticher mit und ohne Fute -
ral . Auch verfertigt er alle Arten chirurgischer In -
ftrumente , reparirt und schleift alle in sein Fach ein¬
schlagende Arbeiten . Er logirt in der alten Wald -
gasse Nro . 21 .

(2 ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Bei Unterzeich¬
netem sind zu haben alle Gattungen Instrumenten
für die sogenannte Leuchtdorn oder Hühneraugen , wel¬
che , ohne die geringsten Schmerzen zu verursachen ,
daS Hühnerauge hinwegnehmen . Ein einfaches ko¬

stet ir kr . , ein doppeltes 24 kr . nebst dem Gebrauch -
Zettel . Briefe und Gelber erbittet man sich franco .

Heinrich Sten gel , Goldarbeit » , logirt in
der verlängerten Waldborngasse bei dem
Bäckermeister Herzog .

( 2 ) Karlsruhe . (Anzeige . ) Unterzeichneter
macht hiermit ergebenst bekannt , daß er mit höherer
Genehmigung wöchentlich zwei Mal mit einer Chaise
von Heidelberg hieher fährt , und im Gasthof zur Stadt
Straßburg einkehrt . Die bestimmten Tage sind Dien¬
stag und Samstag , wo die Chaise Morgens um sieben
Ukr von hier abfährt , wer also nach Heidelberg oder
Bruchsal Bestellungen zu machen hat , beliebe sich in
den Gasthof zur Stadt Strasburg zu wenden . Für
alles mir anverlraule Guth verbürge ich mich.

Karlsruhe den 26 . Mai > 8 > 7.
Georg Stephan , Kutscher in Heidelberg .

( 1 ) Karlsruhe . ( Anfrage . ) Es sucht Jemand
ein vollständiges Belte , jedoch ohne das dazu gehörige
Weißzeug und eine Kommode auf zwei Monate zu
miethen . Das Koniptoir dieses Blattes gibt näher «
Auskunft .

Etat der Karlsruher Mehlwage vom 23 .
bis 30 . Mai 1817 .

Den rz . Mai blieb aufgestellt . 8609 Pf .
Won dem 23 . bis den 30 . Mai

wurde eingeführt . . . 85132 Pf .
Summa 93741 Pf .

'

Berkauft und ausgeführt wurde
vom 23 . bis 30 . Mai . . 92821 Pf .

Aufgestellt ist noch . . . 920 Pf .
Karlsruhe , den 30. Mai 1817.

Bürgermeisteramt .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 3 o . May 1817 .

Fruchtpreis . Karlsruhe . Durlach . I Pforzheim . I Brodtape . ^ arlsruh - z Durl . j Fleischtaxe. §Karlsr .^Durl .

Das Malter st. kr. fl. kr. fl. kr . , Sm Weck zu Pf. Lth. Pf- L. Das Pfund ! kr. kr.
Neuer Kernen

36
—-

36
— — —

1 kr . "
.
' st Ochsensi . isch 1V i5

Alter Kernen 3o 3? — Gemeine» - — —
Walzen - - 3S — 35 — — —

öilrzunkr . S Z Rindfleisch - i4 12
Neues Korn — — — — —- Kuhfleisch » —- —
Alter Korn
New. Frucht

23 s3 II 20 Weisbrod zu
r Kalbfleisch -
? RäuplingSfl .

12 10

«- ersten - - 23 23 — 24 — 6 kr . hilt - - 9 Hammels!. 12 12
Haber - - - 12 — 12 —. 12 —

Schrsa-'^ckvd
Schweinefl. ib 16

Welschkorn - 3- — . 52 —- 36 — Ochsenzunge ib i5
Erbsen d. Sri — — — b —

zu b kr . httt 10 — Ochsenmau ! - 4 —
Linsen - - - — — — — 4 3o i Ochsensuß 12 i4
Bohnen - - — — — — — dito zu »o kr . — 3o 3 1 Kalbskopf sl» 24

( Biktualien - Preis«. ) Rindschmalz das Pfund 44 kr. — Schweineschmalz 44 kr. — Butter 3o kr.
Lichter , gegossene 3a kr. — Saife 28 kr. — Unschlitt daß Pf . — kr. 3 Eyer 4 kr.
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